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Spekulationen um Puma
Ende August hieß es, die französische Mil-
liardärsfamilie Pinault denke über einen 
Verkauf ihrer 29-prozentigen Beteiligung an 
Puma nach (siehe Depesche 35/25). Aller-
dings ist Pinault das aktuelle Kursniveau zu 
niedrig. Finanzinvestoren, die laut Manager 
Magazin Schlange stehen, müssten wohl 
bis zu 40 Euro je Aktie bieten, um zum Zug 
zu kommen. Derweil forderte Puma-Aktio-
när Roy Adams, Mitgründer des US-Inves-
tors Metronuclear, eine Fusion mit Adidas 
zur Bewältigung der Probleme. Auch wenn 
solche Spekulationen sicherlich ins Leere 
laufen dürften, sorgen sie zumindest dafür, 
dass Puma im Gespräch bleibt und die Aktie 
einen Boden gefunden haben könnte. Wer 
Anteilscheine von Puma hat, sollte daher 
halten. Ein Stopp bietet sich knapp unter-
halb des Zehnjahrestiefs an, das der Titel 
kürzlich bei gut 17 Euro markiert hatte.

ISIN             DE0006969603 Börsenwert 3,2 Mrd. €

Kurs aktuell 23,02 € KGV 25/26 neg./neg.

Hoch/Tief 47,93/17,05 € Stoppkurs 16,95 € 

Fielmann kehrt zurück
Fielmann wird ab 22. September wieder 
im MDAX gelistet sein. Damit kehrt die 
Hamburger Augenoptikerkette wieder in 
den zweitwichtigsten deutschen Aktienin-
dex nach dem DAX zurück – Fielmann war 
bereits von 2009 bis 2019 im MDAX notiert. 
Auf dem Kapitalmarkttag am 17. September 
stand die vor kurzem vorgestellte Strategie 
„Vision 2035“ im Fokus. Damit hat sich Fiel-
mann zum Ziel gesetzt, vom europäischen 
Optiker/Hörgeräteanbieter zum globalen 
Dienstleister für Sehen & Hören zu werden. 
Im Mittelpunkt stehen hierbei der Ausbau 
des Kerngeschäfts in Europa, der Eintritt 
in den US-Markt, starkes Wachstum im 
Bereich Audiologie sowie die Erweiterung in 
angrenzende Gesundheitsdienste. Bis 2030 
strebt das Unternehmen einen Umsatz von 
rund vier Mrd. Euro an (2024: 2,3 Mrd. Euro), 
bei einer bereinigten Ebitda-Marge von etwa 
25 Prozent (2024: 21,7 Prozent). Gleichzeitig 
soll die Kundenzufriedenheit bei rund 90 
Prozent stabil bleiben. Mit dieser Strategie 
will Fielmann seine Marktposition ausbauen 
und neue Wachstumsfelder erschließen. Die 
Aktie litt zuletzt unter Gewinnmitnahmen – 
klare Einstiegschance!

ISIN             DE0005772206 Börsenwert 4,6 Mrd. €

Kurs aktuell 51,70 € KGV 25/26 23/20

Hoch/Tief 58,80/38,20 € Stoppkurs 45,50 €

Albis Leasing bestätigt
Albis Leasing hat im ersten Halbjahr ein 
Konzernergebnis vor Steuern von 2,7 Mio. 
Euro erzielt, nahezu auf Vorjahresniveau 
trotz schwächerer Konjunktur. Wachstum-
streiber waren ein höheres Neugeschäftsvo-
lumen von 54,3 Mio. Euro (Vorjahr: 51,5 Mio.) 
sowie eine gestiegene Neugeschäftsmarge 
von 18,3 Prozent. Belastend wirkten die 
erwartete Zunahme von Insolvenzen, die je-
doch im Rahmen lag. Dank der Fokussierung 
auf das kleinteilige Small-Ticket-Geschäft 
mit einem Objektwert von rund 6000 Euro 
bleibt das Portfolio breit diversifiziert. Für 
das Gesamtjahr rechnet Albis weiter mit 4,5 
Mio. bis 5,75 Mio. Euro Ergebnis vor Steuern 
bei einem Neugeschäft von 100 Mio. bis 
107,5 Mio. Euro. Die Dividendenpolitik mit 
0,08 bis 0,10 Euro je Aktie soll 2026 fortge-
führt werden. Wir bekräftigen unsere positi-
ve Sicht auf die Aktie.

ISIN              DE0006569403 Börsenwert 65 Mio. €

Kurs aktuell 3,04 € KGV 25/26 13/12

Hoch/Tief 3,10/2,23 € Stoppkurs 2,35 €

Vorstand von SMA Solar greift zu 
Am 2. September war der Kurs des Wechselrichterherstellers für 
Solaranlagen nach einer erneuten Gewinnwarnung in der Spitze 
um mehr als 30 Prozent bis auf 15,41 Euro eingebrochen (siehe 
Depesche 36/25). Nun nutzt der Vorstand von SMA Solar, Jürgen 
Reinert, das ermäßigte Niveau zum Einstieg: Der Manager hat Aktien 
mit einem Gesamtvolumen von fast 209 000 Euro erworben. An der 
Börse wurden die Käufe als Vertrauensbeweis gewertet – die Notiz 
konnte deutlich zulegen. Wir würden auf dem erhöhten Niveau nicht 
mehr aufspringen und raten dazu, an der Seitenlinie zu bleiben.   

ISIN DE000A0DJ6J9 Börsenwert 743 Mio. €

Kurs aktuell 21,48 € KGV 25/26 22/14

Hoch/Tief 24,88/10,94 € Kursrisiko 15,00 €

Quelle: TFD

Adnoc ringt um Covestro-Übernahme
Im Ringen um die Übernahme des Kunststoffherstellers Covestro 
ist der Adnoc aus Abu Dhabi Insidern zufolge zu Zugeständnissen 
an die EU-Wettbewerbshüter bereit. Demnach dürfte der Ölkonzern 
eine geplante Kapitalerhöhung von 1,2 Mrd. Euro in ein marktübliches 
Aktionärsdarlehen umwandeln, sagten mit dem Vorgang vertraute 
Personen der Nachrichtenagentur Reuters. Hintergrund ist eine Sub-
ventionsprüfung der EU im Zusammenhang mit dem 14,7 Mrd. Euro 
schweren Übernahmeangebot von Adnoc. Wir raten wegen des Rest-
risikos des Scheiterns der Übernahme zum Verkauf über die Börse.

ISIN     DE0006062144 Börsenwert 11 Mrd. €

Kurs aktuell 57,93 € KGV 25/26 neg. /67

Hoch/Tief 61,00/53,30 € Stoppkurs 52,90 €
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